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Das offizielle Statement des VDS zum Musizierverbot im Rahmenhygieneplan ist nun fertig - Sie 

finden es im Anhang. Sie können dieses Dokument gerne verteilen, weiterleiten und für Ihre eigenen 

Protestschreiben als Argumentationsgrundlage verwenden. Der VDS wird dieses Statement an das Mi-

nisterium, die Landesschulbehörde, die Presse, die Partnerverbände und an Landtagsabgeordnete und 

niedersächsische Bildungspolitiker verschicken. Wir hoffen, dass wir so ein öffentliches Bewusstsein 

herstellen können, dass im Musikunterricht an allgemeinbildenden Schulen und in der niedersächsi-

schen Kulturlandschaft ein gravierendes Problem entstanden ist, das dringend gelöst werden muss. 

Vielleicht mögen Sie uns bei dieser Arbeit unterstützen, indem Sie selbst Protestbriefe, ggf. mit dem 

Statement als Anhang, verschicken. Sofern sich diese Schreiben an die Landesschulbehörde oder an 

das Kultusministerium wenden, müssen Sie allerdings ggf. den Dienstweg einhalten. Wirkungsvoll wäre 

es aber auch, wenn Sie sich an Ihre Landtagsabgeordneten wenden, oder aber Ihre Schulleitungen 

selbst bei der Landesschulbehörde aktiv werden. Elternvertreter*innen könnten sich natürlich auch di-

rekt an das Kultusministerium wenden. 

Es gibt bereits erste Signale, dass man im Kultusministerium hinsichtlich dieses Pauschalverbots nach-

denklich geworden ist, so berichtet etwa die NWZ in einem Artikel vom Dienstag, dass laut stellvertre-

tendem Pressesprecher man im Kultusministerium über eine "Nachjustierung" nachdenke. Nach unse-

ren Informationen ist wohl für Mitte November ein weiterer neuer Rahmenhygieneplan angedacht, 

und wir müssen jetzt alle zusammen dafür sorgen, dass in diesem Plan wieder eine differenziertere 

Regelung des Musizierens im Sinne unseres Statements aufgenommen wird. 

Auch wenn die aktuelle Lage der Corona-Pandemie alle anderen Themen überlagert, so möchte ich Sie 

doch auch darauf hinweisen, dass ausgehend vom Deutschen Musikrat und den Landesmusikräten im 

Moment eine Kampagne läuft, die die Ergebnisse der Studie zum Musikunterricht an Grundschulen 

ins Licht der Öffentlichkeit bringen will. Auf Basis der Ergebnisse des Bildungsmonitorings  wurde vom 

Deutschen Musikrat ein konkreter Forderungskatalog formuliert, der jetzt den Verantwortlichen in den 

Kultus- und Wissenschaftsministerien zugeleitet wird (Forderungspapier Bund). Mittlerweile existiert 

auch ein Forderungskatalog speziell für Niedersachsen (Forderungspapier Niedersachsen). Falls Sie 



 

sich kurz über die Studie informieren lassen möchten, können Sie einen Podcast auf Youtube finden, in 

dem Prof. Andreas Lehmann-Wermser von der Musikhochschule Hannover, einer der Autoren dieser 

Studie, sein Vorgehen und seine Ergebnisse erläutert (Vorstellung Studie). Vielleicht interessiert Sie 

auch der hörenswerte Podcast einer Sendung im Deutschlandfunk, die sich ebenfalls sehr anschaulich 

mit den Problemen des Musikunterrichts an Grundschulen beschäftigt. Diese Sendung richtet den Blick 

speziell auf Niedersachsen, und auch der VDS konnte sich per Interview in diese Sendung einbringen 

(Sendung Deutschlandfunk).  

Herzliche Grüße im Namen des Vorstands, 

 
 
 
 
 
(Dr. Martin Weber, Landesvorsitzender) 


